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!7. ìjgnugl'.

^Ûîîis»ras0 îm Ilevetspalter" stnd bet der großen Verbreitung des Glattes von um so sicherem Erfolg, als dieselben je eine ganze Woche aufliegen nnd beachtet werden^ill^t-Ul-k- Znfxratauftrage stnd einwsenden an die Annoncen-Kzpevition von Krell Küßli k Ho., Marktgasse 14 Zürich. ?reis pro Zelle »0 Ap.; bei Wiederholungenwird großer ZtaSatt bewilligt. AusKunst «ver alle in diesem Anzeiger erscheinenden Annoncen wird unentgeltlich ertheilt.

l,'ivil-,1n<i<>uivvi-<l
^cf?t.It»^ ^>ge>..8te,^

sS04s

Kellnerin - Gesuch.
In einem größeren CafS- Restaurant finde!

eine solide, gewandle Kellnerin gute, dauernde

^in Schweizer,

Vbcrkennerstelle.

Portier,
Sprache mächtig, juchl aus nächsten Sommer
Anstellung. sk

Eine »lonlgedilde»« Person im Aller

Ilältcri» oder E>agen-Go>i»cr»a»le oder
auch als erst« SaalkeUnerin. Zeugnisse
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Feilen V»>>iie» cken nedenotelien- /i^ ^ ^>
«riißt. ^ ^

8eliu>e iüi- l^oli-, lVIai-moi-- ü Zolii-iftenmaiei-ei
von

Lroiìâuer <à ôediià ia Matertuvr.
AüiFliobüt vollstiinllÍAe tlieoretàkv unà pràtÌ8ebs ^usbilàun?

junger I^euts, (Zsbiilten une! Neistsr 6«?s Ualsr- unà ^nstràbsr-
tlevverbeg in ilsn «nxeâeutsten 8psàlitsten. keAinn cls8 Untsrriebts
mil ànulìr 1880. i?ro8pàts sinà Ar»tÌ8 ^u belieben von

(625) v. Ii»-«»»»«,-, Winìsrtbiur.

rleoiogi'apiikn unr> Llinomogl'apiien

Xinâ6i'8xÎ6l26u^6 uuà ^68^68611611^6
ütierrmupt, In olsxàntsr ^Vusststtunx mit 4-lV vorsonlo>!snkk>.rdlf;en lintsn.

A. KrlttkIK, àìr., Winterinur,

Hàiek Kl-unlioliei-

im kämen àer ?eitxe8ài<;Ilte.

?r»uxott XoUer.

?rs>» >?r. 7. S0.

Aus der Schule.

Lehrer: Caspar! Caspar! du hascht mit dem Schwätze kei Ruch,
bis ich dich wieder emol tüchtig abschmiere!"

Schüler: Ja, schmieret Sie mich nu ab und denn säg' ichs muni
Vater und dä wird Sie denn drsür uf ni Kaf!
abschmiere!"

Genaue Beschreibung eines Erdbebens.
(Frei nach der N, Z.-Atg.)

Heute früh um 4 Uhr, es mag auch s Uhr gewesen sein, wurde
hier ein Erdbeben beobachtet. Da ich geschlafen habe, kann ich

jedoch nicht alle Fragen beantworten. Unser Haus liegt vielleicht
auch auf Schüttboden. Wir können nicht sagen, welche Richtung
die Erschütterung hatte und wie lange dieselbe dauerte. Wir haben
auch vor und nach deni Erdbeben keine Erschütterungen
wahrgenommen. Ob die Witterung dabei etwas Auffallendes zeigte, wissen

wir nicht.

Dagegen haben wir einen Vetter, der hat Jemanden gekannt,
welcher das Erdbeben von 1853 erlebt haben soll.

Ein Erdbeben-Laie.

Aurchtbeförderung.
»Herr Zahntechniker, für wen arbeiten Sic dort das falsche

Gebifi mit den Tigerzähnen?"

Das ist für einen Berliner Crimiiml-PoiiMen. ^enn der
einen Socialdemokraten anbrüllt, so will er den Eindruck machen,
als ob er den armen Teufel gleich fressen wolle!"

Mode.
Man trägt jetzt nach der Mode

Frisirt den ganzen Kopf.
Und frägt man: Was ist Mode?"
Ein ellenlanger Zopf!

(Weiterer Text siehe folgende Seite.)
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